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Jungen Kreisliga C Ost

TSV Gerabronn : TSG Wolpertshausen 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Gerabronn gegen die TSG 
Wolpertshausen

Im Spiel der Jungen Kreisliga C Ost traf der TSV Gerabronn am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf die TSG Wolpertshausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
19:19 Sätzen.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Klesatschke / Hildner in der
Begegnung gegen Kailer / Stierle. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Hofmann / Michl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Hofmann / Roming. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Finian Klesatschke indessen
letztlich parat, um Taro Kailer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim wenig später folgenden 4:11, 10:
12, 4:11 gegen Magnus Hofmann fand dagegen Lean Hildner von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Malin Hofmann hatte im Match gegen Manuel Stierle am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Max Michl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Finian Klesatschke bei seinem 3:
2 gegen Magnus Hofmann zu verrichten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Taro Kailer hatte Lean Hildner nur im ersten Satz eine Chance. Auf dem falschen Fuß
erwischte Malin Hofmann ihren Gegner Mats Roming beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Max Michl dagegen beim 1:3 gegen Manuel Stierle. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:8 (Michl) und 4:3 (Stierle). Somit trennte man
sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Gerabronn die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:4 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft der TSG Wolpertshausen geht es stattdessen am 13.04.2024 gegen den VfR
Altenmünster nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Gerabronn

Doppel: Klesatschke / Hildner 0:1, Hofmann / Michl 0:1 
Einzel: F. Klesatschke 2:0, L. Hildner 0:2, M. Hofmann 2:0, M. Michl 1:1 

 TSG Wolpertshausen
Doppel: Kailer / Stierle 1:0, Hofmann / Roming 1:0 
Einzel: T. Kailer 1:1, M. Hofmann 1:1, M. Stierle 1:1, M. Roming 0:2


